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2  ANGEDACHT: ALLES IST ERLAUBT! 

 

ALLES IST ERLAUBT! ɀ 
IST ALLES ERLAUBT? 
 

Freiheit und Toleranz sind hohe 
Güter in der niederländischen Ge-
sellschaft. Und das sehr zu Recht! 
Meinungsfreiheit und Religions-
freiheit z.B. kennzeichnen eine de-
mokratische Gesellschaft. Und  
dazu gehören Menschen, die sich 
für diese Freiheiten engagieren. 
Für viele gesellschaftliche Bereiche 
wird die Reichweite der Freiheit 
diskutiert. Immer wieder taucht 
ÄÁÂÅÉ ÄÉÅ -ÅÉÎÕÎÇ ÁÕÆȡ ȵÁÌÌÅÓ ÍÏÅÔ 
ËÕÎÎÅÎȰȢ (ÅÆÔÉÇ ÇÅÓÔÒÉÔÔÅÎ ×ÉÒÄ 
darüber für Presse und Fernsehen: 

Darf alles und jedes gedruckt bzw. 
gesendet werden? Und auch beim 
Umgang mit anderen Lebensan-
schauungen: Wie sehr darf man 
den anderen provozieren? Gibt es 
eine Grenze, wo Freiheit sich in 
Beleidigung verändert? 
 

Zur Freiheit befreit 
 

Auch beim Apostel Paulus steht 
ÄÉÅ &ÒÅÉÈÅÉÔ ÈÏÃÈ ÉÍ +ÕÒÓȢ ȵ:ÕÒ 
Freiheit hat uns Christus be-
ÆÒÅÉÔȰ ɉ'ÁÌÁÔÅÒ ΧȟΣɊ ÓÔÁÍÍÔ ÅÂÅÎÓÏ 
aus seiner Feder wie die Rede von 
ÄÅÒ ȵÈÅÒÒÌÉÃÈÅÎ &ÒÅÉÈÅÉÔ ÄÅÒ +ÉÎÄÅÒ 
'ÏÔÔÅÓȰ ɉ2ĘÍÅÒ ΪȟΤΣɊȢ 5ÎÄ ÓÏ ÂÅȤ
ginnt auch der Monatsspruch mit 
ȵ!ÌÌÅÓ ÉÓÔ ÅÒÌÁÕÂÔȰȢ )Í (ÉÎÔÅÒÇÒÕÎÄ  
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steht eine konkrete Frage über die 
Reichweite der christlichen Frei-
heit in der Gemeinde in Korinth. Ist 
es erlaubt, Fleisch zu essen, das 
zuvor Götzen geopfert worden ist? 
Ja, schreibt der freiheitsliebende 
0ÁÕÌÕÓȟ ÄÅÎÎ ȵ3ÐÅÉÓÅÎ ÈÁÂÅÎ 
nichts damit zu tun, wie wir vor 
Gott dastehen; essen wir sie nicht, 
geht uns nichts ab, essen wir sie, 
ÇÅ×ÉÎÎÅÎ ×ÉÒ ÎÉÃÈÔÓȰȢ 5ÎÄ ÄÏÃÈ 
gibt es für Paulus eine Grenze. Und 
die liegt im Gewissen des anderen. 
ȵ'ÅÂÔ ÁÂÅÒ ÁÃÈÔȟ ÄÁÓÓ ÄÉÅÓÅ ÅÕÒÅ 
Freiheit den Schwachen nicht zum 
!ÎÓÔÏħ ×ÅÒÄÅȦȰ ɉΣȢ +ÏÒÉÎÔÈÅÒ ΪȟΪÆɊȢ 
Das Gewissen des Anderen ist der 
Grund, um auf die Demonstration 
der eigenen Stärke zu verzichten. 
Wenn sich jemand durch mein Ver-
halten verletzt oder beschwert  
fühlt, ist es weise und geboten, 
nicht auf das eigene Recht zu po-
chen. 
Nicht nur in dieser Frage handelt 
Paulus nach dem Grundsatz, vom 
eigenen Recht keinen Gebrauch zu 
machen, wenn dies dem Evangeli-
um von Christus einen Stein in den 
Weg legen würde (s. 1. Korinther 
9,12). 
Freiheit besteht, so Paulus, nicht 
allein für mich. Sie steht in einer 
Beziehung zum Gewissen meines 
Nächsten. So dient meine Freiheit 
als Christ nicht an erster Stelle mir, 
sondern sie soll der Gemeinde nüt-

zen und sie aufbauen. 
 

ȢȢȢÆİÒ ÄÉÅ ÁÎÄÅÒÅÎ 
 

Auf etwas verzichten und an die 
anderen denken ɀ das sind heraus-
fordernde Gedanken, auch für die 
vor uns liegende Passionszeit.  
Gerade diese Wochen eignen sich 
dafür, eine Lebensweise einzu-
üben, die nicht den eigenen Vorteil 
sucht, sondern den des anderen. 
Durchaus provozierende Ansich-
ten. 
Für Paulus aber ist gerade diese 
Lebensweise der Garant für Frei-
heit und Toleranz. Es käme auf ei-
nen (Selbst-)Versuch an! 
 

J.Büssow 
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DIE FASTENAKTION  
Das Fastenmotto 2012 der evange-
lischen Kirche mag wie eine Auf-
forderung zum Scheitern, ein Lock-
ruf der Sünde in einer optimierten 
7ÅÌÔ ËÌÉÎÇÅÎȢ ȵ'ÕÔ ÇÅÎÕÇȦȰȟ ÌÁÕÔÅÔ 
die Botschaft zwischen Ascher-
mittwoch und Ostersonntag.  
Sieben Wochen lang dürfen es die 
Fastenden gut genug sein lassen 
und den Blick schulen für den 
0ÕÎËÔȟ ×ÏȬÓ ÒÅÉÃÈÔȢ $ÁÒÆ :ÕÆÒÉÅÄÅÎȤ
heit aufkeimen mit dem Gegebe-
nen, dem Geschenkten.  
Darf Wissen aufleuchten um die 

5ÎÖÅÒÆİÇÂÁÒËÅÉÔ ÄÅÓ 'ÌİÃËÓȟ ȵΩ 
7ÏÃÈÅÎ ÏÈÎÅ ÆÁÌÓÃÈÅÎ %ÈÒÇÅÉÚȰȢ  
Jenseits allen Werkelns hat der 
Mensch einen Wert an sich.  
ȵ$Õ ÈÁÓÔ ÉÈÎ ×ÅÎÉÇ ÎÉÅÄÒÉÇÅÒ ÇÅȤ
macht als Gott, mit Ehre und Herr-
ÌÉÃÈËÅÉÔ ÈÁÓÔ ÄÕ ÉÈÎ ÇÅËÒĘÎÔȰȟ ÓÏ 
besingt Psalm 8 Gottes gute 
3ÃÈĘÐÆÕÎÇȟ ÄÅÎ -ÅÎÓÃÈÅÎȢ ȵ'ÕÔ 
ÇÅÎÕÇȦȰ - damit können die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ein-
stimmen in dieses Lob und die 
Gnade entdecken, mit der sie ge-
segnet sind. 



6  PASSIONSZEIT: GRÜNDONNERSTAG UND KARFREITAG 

ABENDMAHLSGOTTESDIENST 
GEMEINSAM AUF DEM WEG  
AM GRÜNDONNERSTAG  
5. APRIL, 19 UHR, AMSTERDAM 
 

Wir gehen durch unseren Krichenraum zu ver-
schiedenen Stationen und feiern schließlich 
das Abendmahl an einem großen Tisch in Er-
innerung an Jesu letzte Mahlzeit mit seinen 
Jüngern. Um ca. 19.45 Uhr schließt sich ein 
gemeinsames Abendessen an. Um 20.30 Uhr 
endet der Abend mit einer  Lesung aus der 
Passionsgeschichte, die zum Karfreitag über-
leitet.  

GOTTESDIENST AM KARFREITAG 
MIT ABENDMAHL  

IN ROTTERDAM, AM 6. APRIL, 17.30 UHR 
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WANN FINDET DAS 
NÄCHSTE KONZERT 
STATT? 
 

so fragte ein begeisterter Besucher 
nach dem Neujahrskonzert, das am 
8. Januar fast bis auf den letzten 
Platz besetzt war. 

Arwen Bouw (Altvioline) und  Til-
man Gey (Orgel) spielten festliche 
und melancholische Barockmusik 
von Uccelini, Tartini und J.S. Bach. 

Auch aus heutiger Zeit war ein Stück 
zu hören: Arwen Bouw spielte ein 
Teil aus  einem im Jahr 2011 kom-
ponierten Stück (Suite For Unac-
companied Violin von Victor Kiou-
laphides) und beeindruckte mit ge-
fühlvollen Violinenklängen. 
Mit der Passacaglia von Johann Kas-
par Kerll brachte Tilman Gey die 
Orgel in ihrem Reichtum zum Klin-
gen.  
Die Orgel,  eine Kopie eines Positivs 
aus dem 18. Jahrhundert, wurde 
von Maarten Vos und Paul Kobald 
erbaut. Letzterer bediente als Kal-
kant die Orgel, denn die Orgel funk-
tionierte nicht mit einem elektri-
schen Motor, sondern benötigte die 
manuelle Luftzufuhr.  
Nach dem Konzert erklärte Paul Ko-
bald die Orgel und gewährte einen 
Blick in das Innenleben der Orgel. 
So mancher war erstaunt: Es hatte 
so leicht ausgesehen, aber das Zie-
hen der Riemen für die Luftzufuhr 
benötigte einige Kraft.  

 Wir danken allen Mitwirkenden 
und besonders Tilman Gey für die 
Durchführung und Organisation die-
ses besonderen Konzertes.  

DANKE FÜR UNTERSTÜTZUNG VON OSSA 
  
Der Erlös unserer Tombola bei der Adventsfeier und unsere Kollekten im 
Dezember  waren bestimmt für  OSSA, Organization for Social Services for 
Aids in Äthiopien. Betreut wird das Projekt vom Diakonissen-Mutterhaus in 
Rothenburg. Wir haben тнлΣнп ϵ gesammelt und leiten hiermit den Dank 
weiter, der uns bereits aus Rothenburg zuteil wurde.  

Tilman Gey, Arwen Bouw und Paul Kobald 
beim Konzert in der J.J.Viottastraat  



8  AMSTERDAM: FRÜHLINGSFEST FÜR KINDER 

 

SCHÖNE BUNTE FRÜH-

LINGSWELT  
 

EIN FRÜHLINGSFEST  
 

FÜR KINDER  

AB DREI  JAHREN  
 

mit ihren Eltern  

Samstag, 24. März 2012,  

15.00-17.30 Uhr  
 

Am Samstag, 24. März, laden wir herzlich ein zu einem Kindernachmittag 

im Frühling. Wir möchten gerne ein fröhliches Fest feiern mit Geschich-

ten, Spielen, Basteln, Tanzen, Singen, Kuchen essen.  

Es wird ein gemeinsames Programm für Eltern und Kinder geben. Wir 

werden wieder etwas Schönes basteln, was alle mit nach Hause nehmen 

können.  

Damit wir von Tischen und Stühlen bis hin zu Materialien und Essen alles 

schön fürs Feiern und Basteln vorbereiten können, bitten wir um eine An-

meldung aller Teilnehmenden:  

 Vorð und Nachname und bei den Kindern auch das Alter (mindestens drei 

Jahre) per Telefon 020 -6732522, Post oder Mail devkiam(at)xs4all.nl  
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AMSTERDAMMERTJES KRABBELGRUPPE 
 

Die Krabbelgruppe für Kleinkinder (bis ca. 3 Jahre)  
und ihre Eltern trifft sich einmal im Monat  
in unserem Gemeindehaus. 
Sonntag, 12. Februar  
Sonntag, 25. März 
jeweils 16.00-17.30 Uhr, in der J.J.Viottastraat 44  
 
 

FRAUENKREIS  
ɉ×ÇȢ "ÁÕÁÒÂÅÉÔÅÎ ÂÉÔÔÅ ÁËÔÕÅÌÌÅ !ÎËİÎÄÉÇÕÎÇÅÎ ÂÅÁÃÈÔÅÎȦɊ  
 

Einmal im Monat trifft sich der Frauenkreis an einem Freitagvormittag von  
ΣΡȢΥΡ ÂÉÓ ΣΥȢΡΡ 5ÈÒ ÚÕÍ ÇÅÍİÔÌÉÃÈÅÎ +ÁÆÆÅÅÔÒÉÎËÅÎȟ +ÕÃÈÅÎÅÓÓÅÎ ÕÎÄ 
Thema. Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen!  
Die nächsten Termine und Themen sind: 
10. Februar: Von der heilsamen Wirkung des Abendmahls  
ΫȢ -ßÒÚȡ 5ÎİÂÅÒÓÅÔÚÂÁÒ ÉÎÓ .ÉÅÄÅÒÌßÎÄÉÓÃÈÅȡ 7ÁÓ ÉÓÔ ȵ(ÅÉÍÁÔȰȩ 
 

CHOR 
 

Der Chor unter Leitung von Arild Rohde trifft sich an jedem Mittwoch von 
20.00 ɀ22.00 UhrȢ )Î ÄÅÎ 3ÃÈÕÌÆÅÒÉÅÎÚÅÉÔÅÎ ËĘÎÎÅÎ !ÂÅÎÄÅ ÁÕÓÆÁÌÌÅÎȢ  
Auf der Website www.deg-amsterdam.nl  stehen die aktuellen Daten. In-
formationen gibt auch gerne Pfarrehepaar Büssow, tel. 020-6732522. 
 

GESPRÄCHSABEND 
 

Der Gesprächsabend beschäftigt sich mit dem  Mar-
kusevangelium. An den Abenden werden Abschnitte 
gelesen und besprochen, so dass sich das Evangelium 
nach und nach mit seinen Inhalten erschließt.  
 

Herzliche Einladung zum Austausch beim Gesprächsabend: 
Montag, 13. Februar und 12. März 2012 
 

Ab 19.00 Uhr ÉÓÔ ÇÅÍİÔÌÉÃÈÅÓ !ÎËÏÍÍÅÎȟ ÕÍ 19.30 Uhr beginnen wir mit 
dem Thema und enden gegen 21.00 Uhr. Ort: J.J.Viottastraat 44 
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BAUSTELLE  
 

So lernt man neue niederländi-
sche Vokabeln: Pressluftham-
ÍÅÒ ÈÅÉħÔ ȵÐÎÅÕÍÁÔÉÓÃÈÅ ÈÁȤ
ÍÅÒȰ ÕÎÄ ÅÉÎ (ÁÕÓ ÖÏÌÌÓÔßÎÄÉÇ 
ÅÎÔËÅÒÎÅÎ ÈÅÉħÔ ȵÓÔÒÉÐÐÅÎȰȢ   
 
Leider passiert das im Nachbar-
haus J.J.Viottastraat 42. Die Ar-
beiten sollen bis zum 
ȵÂÏÕ×ÖÁËȰ ΤΡΣΤ ɉÁÌÓÏ ÂÉÓ *ÕÌÉɊ 
dauern. Das bringt an manchen 
Tagen erhebliche Lärmbelästi-
gungen mit sich.  
 
Der Kirchenrat verfolgt alle 
Schritte und ist mit dem Nach-
barn im Kontakt. Die meisten 
Gemeindeveranstaltungen sind 

an den Wochenenden und abends.  
Die Treffen des Raads van Kerken 
Zuid sind an andere Orte verlegt. 
Von den Gruppen ist hauptsächlich 
der Frauenkreis betroffen.  
 
Wer neu zum Frauenkreis hinzu-
kommt und nicht im Mailverteiler 
ist, möge vorsichtshalber vorher 
Pfarrerin Büssow anrufen, ob und 
wo der Kreis stattfindet.  
 
Wir hoffen, dass alle Nutzer des 
Hauses möglichst wenig Ein-
schränkungen erfahren.  
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GEMEINDEVERSAMMLUNG UND LEITBILD 
 

Am ΣΪȢ -ßÒÚ ΤΡΣΤ nach dem Gottesdienst laden wir ein zur diesjähri-
ÇÅÎ 'ÅÍÅÉÎÄÅÖÅÒÓÁÍÍÌÕÎÇȢ .ÅÂÅÎ  ȵ&ÉÎÁÎÚÅÎȰ ÕÎÄ ȵ"ÅÒÉÃÈÔ ÁÕÓ 
ÄÅÒ 'ÅÍÅÉÎÄÅȰ ÓÔÅÈÅÎ ÄÁÓ ,ÅÉÔÂÉÌÄ ÕÎÄ )ÎÆÏÒÍÁÔÉÏÎÅÎ ÚÕÍ 0ÒÏÚÅȤ
dere der Pfarrstellenbesetzung auf der Tagesordnung. Alle Mitglie-
der bekommen eine schriftliche Einladung mit vollständiger Tages-
ordnung zur Versammlung zugeschickt. Nicht-Mitglieder sind als 
Gäste (ohne Stimmrecht) willkommen. Die Fragen zum Leitbild sind 
übrigens auch auf unserer Webseite zu finden. Antworten können 
auch noch an den Kirchenrat oder per Mail ans Pfarramt geschickt 
werden (bis zum 1. März).  

Aus Datenschutzgrün-
den enthält dieser Ge-
meindebrief keine per-
sönlichen Fotos, Daten 
und Adressen.  Wir bit-
ten um Verständnis.  
Gemeindeglieder und 
Freunde der Gemeinde 
bekommen den voll-
ständigen Gemeinde-
brief zugeschickt. 



12  AMSTERDAM: GOTTESDIENSTE 

Kirche in der J.J.Viottastraat 44, Amsterdam 
 

Die Gottesdienste finden in Amsterdam am 1. und 3. Sonntag des 
Monats statt. Ausnahmen bilden einige kirchliche Feiertage.  

FEBRUAR   

5. Februar 
Septuagesimae 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/ Kinderg. 
Pfarrerin Bärbel Büssow 

19. Februar 
Estomihi 

10.30 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst 
SONNTAG DER SEEFAHRT 
Mitarbeitende der Deutschen Seemanns-
mission Amsterdam und Pfr J. Büssow 

März   

ΦȢ -ßÒÚ 
Reminiszere 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe / Kinderg. 
Pfarrer Joachim Büssow 

ΣΪȢ -ßÒÚ 
Lätare 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/ Kinderg. 
Mit Chor, Pfarrerin Bärbel Büssow 
anschl. Gemeindeversammlung 

April   

1. April 
Palmarum 

10.30 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst 
Pfarrer Joachim Büssow 

5. April 
Gründonnerstag 

19.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl  
Pfarrerin Bärbel Büssow 

Kinderkirche  
Die Kinder gehen nach dem gemeinsamen Gottes-
dienstbeginn  in den Kindergottesdienst. Wir hören 
biblische Geschichten, singen, spielen und basteln 
dazu.  Kleinkinder sind in Begleitung eines Erwach-
senen herzlich willkommen.   
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Kirche am `s-Gravendijkwal 65, Rotterdam 
 

Die Gottesdienste finden in Rotterdam am 2. und 4. Sonntag des 
Monats statt. Ausnahmen bilden einige kirchliche Feiertage.  

Kirchencafé  
Nach den Gottesdiensten laden wir herzlich 
ein zu einem Kirchencafé - eine schöne Gele-
genheit, einander zu begegnen, sich ken-
nenzulernen oder für die Kinder, um noch 
miteinander zu spielen.  

FEBRUAR   

12. Februar 
Sexagesimae 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/ Kinderg. 
Pfarrerin Bärbel Büssow 

26. Februar 
Invokavit 

10.00 Uhr Gottesdienst / Kindergottesdienst 
Pfarrer Joachim Büssow 
anschl. Jubiläumsgruppe 

März   

ΣΣȢ -ßÒÚ 
Okuli 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl/ Kinderg. 
Pfarrerin Bärbel  Büssow 
anschl. Aufbau Kleiderbasar 

ΤΧȢ -ßÒÚ 
Judika 

10.00 Uhr Gottesdienst/ Kindergottesdienst 
Pfarrer Joachim Büssow 
anschl. Gemeindeversammlung 

April   

6. April 
Karfreitag 

17.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Joachim Büssow 
ɉËÅÉÎ +ÉÒÃÈÅÎÃÁÆïɊ 

8. April 
Ostern 

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
anschl. Verabschiedung H. Hemingway 
und Osterfrühstück 
Pfarrerin Bärbel Büssow 
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GUT BESUCHTER WEIHNACHTSBASAR 
 

Der Weihnachtsbasar erbrachte einen Reingewinn von 4.694,73 ú für die Ge-
meinde. Wir danken sehr allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen und allen, die 
durch ihre Einkäufe und Spenden den Basar und damit unsere Gemeinde unter-
stützt haben.  
Wir danken außerdem dem Rotterdam The Hague Airport für die großzügige 
Unterstützung (Hauptpreis unserer Verlosung: Flugreise für 2 Personen nach Lon-
don und Druck der Basar-Werbefolder), sowie der Lufthansa ɉ0ÒÅÉÓÅ ÆİÒ ÄÉÅ 4ÏÍȤ
bola) und der Fleischerei Friemann ɉ3ÐÅÎÄÅÎ ÕÎÄ 7İÒÓÔÃÈÅÎ ÆİÒ ÄÅÎ "ÁÓÁÒɊȢ 

AUFTAKT JUBILÄUMSJAHR 
 

Am 8. Januar fand der erste Gottesdienst in unserer Gemeinde im neuen Jahr 
statt. Musikalisch wurde er gestaltet durch H. Koolmees (Orgel), A.Zwijgers 
ɉ4ÒÏÍÐÅÔÅɊ ÕÎÄ #ÈÒȢ !ÕÓÓÅÍÓ ɉ#ÅÌÌÏɊȢ -Ȣ 3ÃÈÒĘÄÅÒ ÕÎÄ "Ȣ +ĘÈÌÅÒ ÓÁÎÇÅÎ ȵ$ÒÅÉ 
+ĘÎÉÇÅ ×ÁÎÄÅÒÎȰ ÖÏÎ 0ÅÔÅÒ #ÏÒÎÅÌÉÓȢ 6ÉÅÌ ,ÏÂ ÕÎÄ "ÅÉÆÁÌÌ ÇÁÂ ÅÓ ÆİÒ ÄÉÅ ×ÕÎÄÅÒȤ
bare und festliche musikalische Gestaltung des Gottesdienstes.  
Pfarrer Büssow eröffnete danach den Neujahrssektempfang mit einem Segens-
×ÏÒÔ ÆİÒ ÄÁÓ *ÕÂÉÌßÕÍÓÊÁÈÒȢ 5ÎÄ ÓÏ ÓÔÉÅħÅÎ ÄÁÎÎ ÁÌÌÅ ÁÎȡ  ȵ!ÕÆ ÅÉÎ ÇÕÔÅÓ ÕÎÄ ÇÅȤ
ÓÅÇÎÅÔÅÓ *ÁÈÒ ΤΡΣΤȡ ÄÅÍ ΣΧΡȢ 'ÅÂÕÒÔÓÊÁÈÒ ÕÎÓÅÒÅÒ 'ÅÍÅÉÎÄÅȦȰ  
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ABSCHIED  
AM OSTERSONNTAG 
 

Im April geht unsere Gemeindesekretärin . 
in den Ruhestand.  Sie wird am Ostersonn-
tag verabschiedet. Wir bitten den Termin 
vorzumerken:  
ΣΡȢΡΡ 5ÈÒ &ÁÍÉÌÉÅÎÇÏÔÔÅÓÄÉÅÎÓÔ ÆİÒ 'ÒÏħ 
und Klein, anschließend Abschied und  ge-
meinsames Osterfrühstück.  
Für die Kinder gibt es ein Osternestersu-
chen im Garten.  Näheres dazu wird im 
nächsten Gemeindebrief stehen. 

BÜRORAUM ZU VERMIETEN 
 

In ÕÎÓÅÒÅÍ 'ÅÍÅÉÎÄÅÈÁÕÓ ȬÓ-Gravendijkwal 65 ist ein Büroraum in der ersten 
Etage (ehemaliges Büro der Seemannsmission) zu vermieten. Wer Interesse hat 
oder jemanden kennt, der einen Büroraum sucht, melde sich bitte in unserem 
Sekretariat, tel. 010-4772070 oder bei Pfarrerin Büssow. 

KLEIDERBASAR 
 

Donnerstag, 15. März 11-18 Uhr 
Freitag, 16. März 10-15 Uhr 
 

KLEIDUNG FÜR ERWACHSENE UND KINDER, SCHUHE, SPIELZEUG,  
GESCHIRR, TRÖDEL UND KLEINE KÜCHENGERÄTE 
 

HELP! I NEED SOMEBODY HELP! HELP! 
 

Wir bitten um tatkräftige Unterstützung beim Aufbau und Abbau des Kleiderba-
sars.  Alle Sachen müssen aus dem Keller, Regale und Kleiderständer werden auf-
gebaut. Je mehr helfen, desto weniger anstrengend ist es.  
Aufbau: Sonntag, 11. März  nach dem Gottesdienst 
Abbau: Freitag, 16. März nach dem Kleiderbasar 
Am Sonntagnachmittag und am Dienstag packen wir die Kartons und Säcke aus. 
Auch dabei sind hilfreiche Hände willkommen.  
Gut erhaltene, einwandfrei funktionierende (!)  und saubere Sachspenden  sind 
sehr willkommen (Denken Sie beim Einpacken an unsere Helfer, dass die Sachen 

transportabel verpackt und nicht zu schwer sind. Große Elektrogeräte und Möbel 

können wir aus Platzɀ  und Transportgründen leider nicht annehmen.) 
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GEMEINDEVERSAMMLUNG 
 

JUBILÄUMSGRUPPE 
 

Die Vorbereitungsgruppe für das Jubiläum trifft sich nach dem  
Kirchencafé am Sonntag, den 26. Februar, 11.45-13.00 Uhr. 

Herzlich laden wir ein zur Gemein-
deversammlung am ΤΧȢ -ßÒÚ ΤΡΣΤ 
im Anschluss an den Gottesdienst.  
Freunde und Freundinnen der Ge-
meinde sind als Gäste herzlich will-
kommen! Wir werden informieren 
über den aktuellen Stand der Fi-
nanzen,  über das Gemeindeleben 
und über das Prozedere der Pfarr-
stellebesetzung.  
Wir werden die Kirchenordnung 
verabschieden und somit in die-
sem Jubiläumsjahr in Gebrauch 
nehmen.  
Der Kirchenrat wird anhand der 
Rückmeldungen auf den aushän-

genden Plakaten einen Entwurf 
eines Leitbilds vorlegen. Die voll-
ständige Tagesordnung und der 
Jahresbericht 2011 werden den Ge-
meindegliedern vorher zuge-
schickt.  Es stehen (Wieder-)
Wahlen zum Kirchenrat an.  
Sie können bis zu einer Woche vor 
Beginn der Versammlung schrift-
lich weitere Kandidaten und Kandi-
datinnen beim Kirchenrat einrei-
chen.  
Das Einverständnis der Vorgeschla-
genen muss dazu vorliegen. Kom-
men Sie zahlreich, Ihre Meinung ist 
uns wichtig!                                                                    


